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Ergebnis-Protokoll Lenkungskreis „Lebendige Donaustadt Riedlingen“  

Termin: Donnerstag, 25.01.2024, Kleiner Sitzungssaal, Rathaus 

  

Teilnehmer/innen: BM Marcus O. Schafft, Tamara Ortmann, Wolfgang Weiß (zum TOP 1 und 
2), Dr. Christa Enderle, Lea Sharon Fritz, Jürgen Glaser (bis 18:45 Uhr), Klaus Hagmann, 
Sabine Hagmann, Dr. Joachim Kieferle, Christian Masetti, Frank Oster, Reiner App (Protokoll) 
– Gast: Michael Schmid 
 
 

1. Signal- und Lichtleitsystem 

 Das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung hat in unserem Änderungsantrag die 

Erarbeitung eines Konzepts für ein Signal- und Lichtleitsystem genehmigt.  

 Mit der Maßnahme soll ein Beleuchtungskonzept für die gesamte Innenstadt entwickelt werden. 

Kernpunkte:  

o Beleuchtung mit dem Zweck der Besucherlenkung 

o Illumination von Räumen, Plätzen, Silhouetten (horizontal und vertikal) 

o Flexible Einsatzmöglichkeiten mit z. Bsp. Spots, Flächen, etc.  

o Dadurch Kontrolle möglicher Lichtverschmutzung 

o Energie-sparende LED-Technik   

o Inszenierung von Ereignissen wie Weihnachten, Sommernacht etc. ohne zusätzliche 

Technik möglich 

o Dadurch Verzicht auf weitere Sonderbeleuchtungen möglich 

o Beteiligung von Bürgern/innen und Innenstadt-Akteuren geplant 

 Realisierung des Konzepts ist im Förderprogramm ebenfalls vorgesehen und finanziert.  

 

2. Rückblick Christkindles-Markt 

 Der Lenkungskreis wertet den Christkindlesmarkt „rundherum positiv“.  

 Er spricht seinen Dank aus an die Organisatoren/in von Wirtschaftsförderung, Bauhof, 

Händler/innen, Vereinen und weitere Beteiligte.  

 Wünsche und Zielsetzungen für Weiterentwicklung des Konzepts:  

o Ausbau zu einer zwei-tägigen Veranstaltung 

o Beginn vorverlegen auf 11 Uhr 
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o Verkürzung am Abend 

 

3. Projekt „Wasser in der Stadt“ im Rahmen des Bundesförderprogramms „Anpassung 

urbaner Räume an den Klimawandel“ 

 Die Finanzierung des Bundesförderprogramms „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ 

und damit auch des Riedlinger Projekts „Wasser in der Stadt“ war Teil der Maßnahmen, die von 

der Bundesregierung kurzfristig zum Jahresende unter Finanzierungsvorbehalt gestellt wurden.   

 Inzwischen erfolgte vom Fördermittelgeber der Hinweis, dass mit einer Finanzierung des 

Programms zu rechnen sei. Eine offizielle Bestätigung soll in Kürze erfolgen.  

 Der Fördermittelgeber hat aufgrund der vom Bund verantworteten Verzögerung den 

Umsetzungszeitraum um ein Jahr bis 2027 verlängert.  

 Mit der Realisierung des Projekts in Riedlingen soll wie geplant 2024 begonnen werden. 

Voraussetzung ist die Finanzierungsbestätigung und die Erteilung eines Zuwendungsbescheides 

durch den Bund.  

 

4. Innenstadt-Marketing: Riedlinger Genuss-Zeitung 

 Michael Schmid stellt für die in Gründung befindliche Bürgergenossenschaft der Riedlinger 

Genussmanufaktur den Vorschlag einer Print-Zeitung vor. Zielsetzung: Information und 

Marketing für das Projekt der Genussmanufaktur und für die Genussangebote in Gastro und 

Handel der Innenstadt.  

 Der Lenkungskreis berät das Projekt und trifft in einstimmigem Konsens folgende Entscheidung:  

o Es soll ein Zeitungsformat für Information und Vermarktung der neuen Stadtmarke 

„Genuss-Stadt an der Donau“, zur Stärkung von Handel, Gastronomie, Veranstaltungen 

und zur Information und Werbung für die Genussmanufaktur entwickelt werden.   

o Die Finanzierung des Projekts erfolgt aus dem Fördergegenstand 7 „Marketing- und 

Öffentlichkeitsarbeit“ des Förderprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ 

(ZIZ).  

o Das Zeitungsformat soll nach Möglichkeit quartalsweise realisiert werden. Voraussetzung 

dafür sind positive Ergebnisse und Rückmeldungen der Startausgabe.  

o Die Inhalte ergeben sich aus den Projekten zur Belebung der Riedlinger Innenstadt und 

fokussieren dabei im Sinne der neuen Stadtmarke die Genuss-Angeboten. In jeder 

Ausgabe wird ein Schwerpunktthema gesetzt.  
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o Das Projekt soll in Kürze mit einer Startausgabe 1/2024 lanciert werden. 

Schwerpunktthema: das Projekt Riedlinger Genussmanufaktur.  

o Die Startauflage wird mit 35.000 Exemplaren geplant.  

o Verbreitungsgebiet: Verwaltungsgemeinschaft sowie umliegende Gemeinden. Zusätzlich 

soll im Gebiet Ehingen erprobt werden, ob in weiteren Nachbarräumen Interesse an den 

Riedlinger Innenstadt-Angeboten geweckt werden kann. Die Auflage wird den 

Haushalten des Verbreitungsgebiets zugestellt. Zusätzlich soll die Zeitung an Orten mit 

hoher Besuchsfrequenz ausgelegt und bei Veranstaltungen verteilt werden.  

o Die Planung, Endredaktion und Verantwortung im Sinne des Presserechts liegt bei der 

Stadtverwaltung Riedlingen, Layout und Druck werden von externen Dienstleistern 

übernommen.   

o Für die Umsetzung des Projekts wird eine Arbeitsgruppe gebildet. Dieser gehören an: 

Tamara Ortmann, Reiner App, Lea Sharon Fritz, Frank Oster, Sabine Hagmann sowie für 

die Bürgergenossenschaft Michael Schmid und ein/e weitere/r Vertreter/in.  

 

5. Kooperation Innenstadt-Akteure: Übergabe des Projekts an die RHG 

 Für die Umsetzung der Maßnahme 1.3.1 Kooperation der Innenstadt-Akteure werden 

entsprechende Mittel des ZIZ-Förderprogramms an den RHG weitergeleitet.   

 Mit den Mitteln soll eine bis 08/2025 befristete Stelle für das Veranstaltungsmanagement des 

ZIZ-Förderprogramms geschaffen werden.  

 Die Ausschreibung der Stelle ist auf Basis eines dem ZIZ-Förderprogramms angepassten 

Leistungsverzeichnisses durch die RHG erfolgt.  

 Die RHG berichtet, dass drei als sehr gut bewertete Bewerbungen erfolgt sind. Die Vergabe 

erfolgt in Kürze.  

  

6. Verfügungsfonds: Neue Genuss-Veranstaltungen in Riedlingen 

 Im Rahmen des Verfügungsfonds des ZIZ-Förderprogramms ist eine Ausschreibung für die 

Realisierung von Genussveranstaltungen in der Innenstadt erfolgt.  

 Die Organisatoren der Genussveranstaltungen werden mit einem Zuschuss von 70 % der 

Veranstaltungskosten unterstützt. Der Höchstbetrag der Unterstützung liegt bei 4.000 EUR.  

 Bei der Ausschreibung sind zehn Bewerbungen eingegangen. Der Lenkungskreis als 

Entscheidungsgremium des Verfügungsfonds sieht bei den Bewerbungen jeweils die 



PROJEKT LEBENDIGE DONAUSTADT 

RIEDLINGEN              
 
 
 

 4

Ausschreibungskriterien als erfüllt an und entscheidet einstimmig die Unterstützung der zehn 

Veranstaltungen. 

 Mögliche Haushaltsreste im Verfügungsfonds sollen nach Möglichkeit für weitere 

Veranstaltungen genutzt werden.  

 Es soll ein Riedlinger Genuss-Kalender entwickelt und veröffentlicht werden. Inhalt sind bereits 

bestehende sowie die geförderten Genuss-Veranstaltungen.  

 Hinweis: Weitere Informationen zu den Veranstaltungen im Anhang an dieses Protokoll. 

 

 

 


